
Antrag 

Auf Erteilung einer Erlaubnis nach §§ 33 und 60a GewO  

(Spiele) 

Beantragt wird eine 
Erlaubnis zum Aufstellen von Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit 
gemäß § 33c Abs. 1 GewO A 

B Bestätigung über die Geeignetheit des Aufstellungsortes gemäß § 33c 
Abs. 3 GewO 

C Erlaubnis zur Veranstaltung anderer Spiele mit Gewinnmöglichkeit 

gemäß § 33d Abs. 1 GewO 
D Erlaubnis zum Aufstellen von Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit, zur 

Veranstaltung anderer Spiele mit Gewinnmöglichkeit und zum Betrieb 
einer Spielhalle oder eines ähnlichen Unternehmens im Reisegewerbe 
gemäß § 60a Abs. 2 und 3 

Stadt Halberstadt 
Fachbereich Bauen/Ordnung 
Ordnungsabteilung  
Team Gewerbe / Wohngeld 
Domplatz 49 
38820 Halberstadt 

  

 

 

 

 

Stadt Halberstadt 
Ordnungsabteilung 
Team Gewerbe / Wohngeld 

Stadt Halberstadt, Postfach 1537, 38805 Halberstadt 

nein 

 

 

 

Im Handels-, Genossenschafts- oder Vereinsregister eingetragener Name mit Rechtsform (ggf. Unternehmensbezeichnung wenn Antragsteller eine natürliche Person ist) 

Anschrift der Hauptniederlassung (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 
 

Registergericht 

Gewerbliche Niederlassung in den letzten fünf Jahren (von-bis: Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

Angaben zur natürlichen Person / Geschäftsführender Gesellschafter einer Personengesellschaft (bspw. GbR, OHG) 
Antragsteller / Erlaubnisinhaber 

E-Mail Adresse 

 

 

Falls ja, bitte Name, Vorname und Wohnanschrift angeben: ja 

 

 

Wenn der Antragsteller eine juristische Person ist, sind hier die gesetzlichen Vertreter der juristischen Person einzutragen. Bei mehreren 
gesetzlichen Vertretern bitte Beiblatt verwenden. 

Telefonnummer 

 

 

Datum der Eintragung 

IHK Ident-Nr. (soweit vorhanden) 

 

Stellen Sie eine/n Betriebsleiter/in in Ihrer Hauptniederlassung ein oder wird eine Zweigstelle Ihres Betriebes von einer/einem beauftragtem Betriebsleiter geleitet? 

Telefax 

 

Hinweis: Dem Antrag ist ein aktueller, historisch chronologischer Handelsregisterauszug beizufügen! 

Registernummer 

Wenn der Antragsteller eine natürliche Person ist, sind hier die Angaben zur Hauptniederlassung einzutragen. Sofern ein Registereintrag 
vorhanden ist (z.B. OHG), bitte auch das Registergericht und die Registernummer angeben. 

Staatsangehörigkeit 
 

Hauptwohnsitz in den letzten fünf Jahren (von-bis: Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 
 

Geburtsname (nur bei Abweichung vom Namen) 
 

Telefax 

 

E-Mail Adresse Telefonnummer 
 

 

Name, Vorname(n) der Person (Rufname bitte unterstreichen) 

Geburtsdatum 
 

Wohnanschrift (derzeitiger Hauptwohnsitz) 

 

 

 

Geburtsort 

 

Ausstelldatum: 

ausstellende Behörde: 

ja, dann: 

Bei nicht-EU-Bürgern - Liegt eine Aufenthaltsgenehmigung vor? 

 
 

nein  

 

Angaben zur juristischen Person (bspw. GmbH, AG) bzw. zum Unternehmen 
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Vorzulegende Unterlagen für alle Anträge (A, B, C, D) 

Fortsetzung - Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis nach §§ 33 und 60a GewO (Spiele) 

 

Ich bestätige die Richtigkeit der vorstehenden Angaben. 
 

Mir ist bekannt, dass die Tätigkeit erst nach Erteilung der entsprechenden Erlaubnis durchgeführt werden darf. 

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers 

Ist eine Auskunft aus dem Bundeszentralregister (nicht älter als 3 Monate) zur Vorlage bei einer Behörde (Belegart 0) beantragt? 

 
Nein, wird beantragt 

Ja 

wird nachgereicht 

Ja Nein Ist ein Lage- und Grundrissplan für die beantragten Räumlichkeiten beigefügt? 

Nein, wird beantragt 

Ist die Unbedenklichkeitsbescheinigung des Bundeskriminalamtes beigefügt? 

wird nachgereicht 

Ist eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate) zur Vorlage bei einer Behörde (Belegart 9) beantragt?  

Nein 

wird nachgereicht 

Ja 

Ist die Reisegewerbekarte des Antragstellers oder eine Fotokopie beigefügt? 

Ja 

Ja 

Nein 

Vorzulegende Unterlagen für den Antrag nach C – andere Spiele mit Gewinnmöglichkeit und E – Reisegewerbe   

Vorzulegende Unterlagen für den Antrag nach D – Reisegewerbe   

Vorzulegende Unterlagen für den Antrag nach D – Reisegewerbe   

  

  

   

   

   

 
Telefax E-Mail Adresse 

Welche Spielgeräte sollen neu aufgestellt werden? Bitte Anzahl und Art z.B. Geldspielgeräte, Warenspielgeräte angeben. Die Bauart der Spielgeräte muss von der Physikalischen-Technischen 

Bundesanstalt zugelassen sein. (Nur bei Antrag auf Erlaubnis gem. §§ 33c Abs. 3 und 60a Abs. 2 und 3 GewO) 

Genaue Bezeichnung der Spiele (Nur bei Antrag auf Erlaubnis gem. §§ 33d und 60a Abs. 2 und 3 GewO) 

Aufstellungsort, Veranstaltungsort, Spielhalle und Spielgeräteart(en) 

 

 
Telefonnummer 

 

 

 

Name des Aufstellungsortes, des Veranstaltungsortes oder der Spielhalle (Nur bei Antrag auf Erlaubnis gem. §§ 33c Abs. 3 und 60a Abs. 2 und 3 GewO) 

 

Anschrift des Aufstellungsortes, Veranstaltungsort oder Spielhalle (Nur bei Antrag auf Erlaubnis gem. §§ 33c Abs. 3, 33d Abs. 1 und 60a Abs. 2 und 3 GewO) 

 

Sind dort bereits Spielgeräte aufgestellt? Wenn ja, bitte Anzahl und Art z.B. Geldspielgeräte, Warenspielgeräte angeben. 
(Nur bei Antrag auf Erlaubnis gem. §§ 33c Abs. 3 und 60a Abs. 2 und 3 GewO) 

 

 

Sind Bußgeldverfahren wegen Verstößen 
bei einer gewerblichen Tätigkeit anhängig? 

Nein 

Ja 

 

Sind Gewerbeuntersagungsverfahren nach 
§ 35 GewO anhängig oder ein Verfahren 
auf Rücknahme oder Widerruf der 
Gewerbeerlaubnis?  

Wenn ja, welche: 

Nein 

 

Nein 

 

Ja 

Wenn ja, Name, Ort und Aktenzeichen der Staatsanwaltschaft oder des Gerichts: 
Wurde die eidesstattliche Versicherung 
über Ihre Vermögensverhältnisse gemäß 
§ 807 ff ZPO abgegeben und / oder 
ist derzeit ein diesbezügliches Verfahren 
anhängig? 

Ja 

   

Sind Strafverfahren anhängig? 

Ja 

Wenn ja, welche: 

 

  

 
Wenn ja, welche: 

Nein 

 

Persönliche/Gewerbliche Verhältnisse 

 

wird nachgereicht   Ist eine Bescheinigung der Industrie- und Handelskammer über die notwendige Kenntnis zum Spieler- und Jugendschutz beigefügt?  Ja Nein 

wird nachgereicht   
Ist ein Nachweis eines Sozialkonzeptes einer öffentlich anerkannten Institution beigefügt? 
In dem Sozialkonzept wird dargelegt, mit welchen Maßnahmen den sozialschädlichen Auswirkungen des Glücksspiels vorgebeugt werden soll.  Ja Nein 
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